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Podiumsdiskussion - Viertes Gewerbegespräch
Mittwoch, 27. Januar 2010, 19:30 Uhr
Ort: Café Palladin, Pallasstr. 8

Thema: Ethnische Ökonomie – Potsdamer Straße
Vernetzung(-serfahrung): Wie muss ein Netzwerk aussehen, um
auch für Unternehmer mit Migrationshintergrund interessant zu sein?

Gäste:
Angelika Schöttler

Bezirksstadträtin für Familie, Jugend, Sport und Quartiersmanagement Tempelhof-
Schöneberg

Bülent Bora
Mitglied des IHK Arbeitskreises für Unternehmer und Unternehmerinnen
ausländischer Herkunft; c/o KOM Media und Marketing GmbH

Hüseyin Yilmaz
Vorsitzender Türkische Unternehmer und Handwerker in Berlin e.V. (TUH)

Sulaf Ahmed
Geschäftsführer der Sulaf Ahmed GmbH & Co. KG (Bolle Supermärkte/ IG
Potsdamer Straße)

Ihr Kommen zugesagt haben Frau Gabriele Gün Tank, Integrationsbeauftragte des Bezirkes
Tempelhof-Schöneberg und Frau Sabine Krüger, Wirtschaftsberatung und –förderung des
Bezirkes Tempelhof-Schöneberg.

Ablauf:
Begrüßung ( 15 Min)
Netzwerke – Wo liegen die Chancen? ( 20 Min)
Netzwerke für ethnische Ökonomie – Welche Rahmenbedingungen sind notwendig? ( 20 Min)
Diskussion ( 30 Min)
Zusammenfassen der Ergebnisse und Feedback ( 15 Min)

Moderation:
Dr. Michael Müller, Vorstand IG Potsdamer Straße

Ansprechpartnerin:
Ute Großmann
mpr Unternehmensberatung / Team QM Schöneberger Norden
Tel. 030-20 60 739 15
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Veranstaltungskonzept

Das Gewerbegespräch im Januar 2010 wird sich mit „Ethnischer Ökonomie“ und deren

„Netzwerken“ beschäftigen. Bei Betrachtung des Stadtbildes in der Potsdamer Straße verstärkt

sich der Eindruck, dass sich immer mehr Migranten eine Existenz durch die Eröffnung eines

eigenen Geschäfts schaffen. Diese Unternehmen, deren Angebot zum Teil hoch spezialisiert ist

und die eigene Ethnie in und durch ihr Angebot zum Ausdruck bringen, spielen im

Alltagsleben der BewohnerInnen eine immer größere Rolle.

In der Veranstaltung soll die Frage nach Aufbau und Organisation eines Netzwerks unter dem

Gesichtspunkt des Nutzens für Gewerbetreibenden der Ethnischen Ökonomien diskutiert

werden. Was leisten Netzwerke für diese Unternehmen (IHK, TUH, TUB, IG Potsdamer

Straße)? Was sind die interessanten Aspekte an Netzwerken für diese Zielgruppe? Inwieweit

tragen die Netzwerke zur Stabilisierung der Ethnischen Ökonomie bei?

An diesem Abend sollen diese Fragen unter anderem beispielhaft an der Potsdamer Straße und

deren dort aktiven Netzwerken nachgegangen werden.

Das Quartiersmanagement Schöneberger Norden arbeitet seit 1999 in der Potsdamer Straße.

Die Veranstaltungsreihe „Gewerbegespräche“ wird bis Anfang 2010 fünf Veranstaltungen mit

verschiedenen Schwerpunkten umfassen:

November 2008: Image Potsdamer Straße

Februar 2009: Tourismus

November 2009: Ausbildung

Januar 2010: Ethnische Ökonomie

April 2010: Perspektive Potsdamer Straße

Die TeilnehmerInnen sollen sein:

Quartiersräte aus dem Schöneberger Norden und Tiergarten-Süd

BA Tempelhof-Schöneberg: Wirtschaft, QM und Stadtplanung

BA Mitte: Wirtschaft, QM und Stadtplanung

Verein IG Potsdamer Straße

Mediennetzwerk °mstreet / Weitere Netzwerke


